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Leo-Film AG

Die Leo-Film AG war eine katholische Münchener Filmfirma, die

von Karl Frey, der auch als Regisseur und Drehbuchautor tätig war,

gegründet wurde. Neben der Filmproduktion war die Leo-Film AG

auch im Filmverleih tätig. Mit ihren Filmen wollte sie zu religiösen und

moralischen Erziehung und zur sozialen Aufklärung beitragen. Bis zu

ihrem Konkurs 1933 produzierte sie insgesamt 72 Filme, darunter etwa

"Verbrannte Flügel" (1916) oder "Die Tat des Abbé Mont Moulain" (1922).

Am 18. Januar 1919 eröffnete sie in der Bayerstraße 9 in München

ein eigenes Kino, die Leo-Lichtspiele, das jedoch bereits 1923 wieder

geschlossen wurde.
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